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Lohn- und Preisangleichung im Elsaß
Schneller Aufbau der elsässischen Wirtschaft — Arbeitslosenhilfe und

Kurzarbeiterunterstatzung
Sfraßdurs. Eines der brennendsten Pro¬

bleme, aber auch eines der schwierigsten ist
nunmehr gelöst worden. Der Chef der Zivil -
Verwaltung im Elsaß. Gauleiter und
Eteichs stattHalter Robert Wagner ,hat die Lohn - und Preisangleichung im Elsaß
verfügt ! Damit ist eine Frage geklärt worden,° ie gleichermaßen der Zivilverwaltung , der cl'
laflischen Wirtschaft und dem ganzen elsäffi-
ichen Volk am Herzen lag. Nunmehr besteht
vle Grundlage , wie der Chef der Zivilverwal -
lung in einem Aufruf an die Elsässer betont,
auf der die elsäffische Wirtschaft , die von den
fliehenden Franzosen in katastrophalem Zu¬
stand zurückgelassen wurde, wieder in Gang
kommt und auf der die baldige Auf¬
nahme wirtschaftlicher Beziehun¬
gen mit dem Reich möglich wird . Das
schaffende Volk im Elsaß begrüßt diese groß '
dligige Regelung freudig, weil es weiß , daß
letzt die Kaufkraft erhalten und stabile Löhne
und Preise in Anlehnung an die deutschen
Retchsverhältniffe geschaffen werden. Das ftmt»
«ament ist gelegt für eine neue wirtschaftliche
Blüte im Elsaß!

Zu dem ganzen Fragenkomplex hat der Lei¬
ter der Finanz - und Wirtschaftsabteilung beim
Chef der Zivilverwaltung . Ministerpräsl -
oent Walter Köhler , eine Verordnung
über die Lohn - und Preisgestaltung im Elsaß

sowie Anordnungen über Höchstpreise für
die lebenswichtigen Nahrungsmittel . Waren
und Güter , ferner eine Anordnung über A r '
beitslosenhilfe und Kurzarbeiter -
unter st ützung im Elsaß erlassen .

Die Preisreglung geht von den am 15 .
Juni 1940 . dem Tag des Einsatzes der deut¬
schen Truppen im Elsaß, geltenden Preisen
und Entgelten aus . Für eine Anzahl leben,'!>■
wichtiger Güter sowie für elektrische Energie
und Gas sind Höchstpreise festgesetzt worden,
ebenso für Schlachtvieh , für die Preise in den
Gaststätten und im Beherbergungsgewerbe , für
Mieten . Schuhreparaturen und Leistungen an' '
dem Gebiet der Bauwirtschaft im Elsaß. Um
den Erfolg von vornherein zu sichern , wird mit
aller gebotenen Strenge die Einhaltung der
Höchstpreise laufend überwacht .

Der Umwechslungskurs Franken :
Mark , der unwiderruflich im Verhältnis von
29 : 1 festlicgt , bleibt weiter bestehen Die Geld '
beschaffuna für die gigantische Aktion ist dahin
geklärt, daß die deutschen Banken reichsver¬
bürgte Kredite in großzügiger Weise geben , di »
durch Kreditkommiffionen usw . überwacht wer¬
den .

Um die Arbeitslosigkeit im Elsaß zu
beseitigen und die elsässische Wirtschaft wieder

ank volle Tonren zu bringen , ist als erste
Maßnahme die Anordnung über die Arbeits¬
losenhilfe und Kurzarbeiteruntersttttzung im
Elsaß erlassen worden. Im allgemeinen lehnt
sich diese Verordnung an die Grundsätze an, die
im Reich gelten. Neu eingeführt wurde die
Kurzarbeiterunterstützung für alle Schaffenden,
die weniger als 40 Stunden in der Woche ar-
beiten.

Mit aller Energie wirb die Arbeitsver¬
mittlung weiter ausgebaut , die dank des
tatkräftigen Einsatzes des Arbeitsamts Süd¬
west bereits gut fortgeschritaen ist . Die größ¬
ten Anstrengungen richten sich dahin, die elsäs¬
sische Wirtschaft so schnell wie nur möglich in
Gang zu bringen . Die Arbeitskräfte , die in¬
folge der noch bestehenden großen Schwierig¬
keiten zunächst nicht in der elsässischen Wirt¬
schaft untergebracht werden können , werden
vorübergehend nach Baden ver¬
mittelt , von wo sie je nach den gegebenen
Möglichkeiten wieder in ihr elsäffisches Hei¬
matgebiet zurückkehren sollen . Um die Ver¬
mittelung nach Baden zu erleichtern und den
Arbeitskräften die Sorge um ihre zurückblci -
benden Familienangehörigen abzunehmen, ist
eine Art Trennungshilfe ähnlich wie im
Reich durchgeführt.
. Alles in allem eröffnen siLfür die elsässische

Bevölkerung in nächster Zeft auch aus wirt¬
schaftlichem Gebiet die besten Zukunfts¬
aus sichten . und Schaffende sowie Unter¬
nehmer des Elsaß werden sich der epochalen
Bedeutung der getroffenen Maßnahmen
würdig zu erweisen haben.

Xvllgrüllckuag cker MF . im Wohnungsbau
Die Deutsche Arbeitsfront hat am 20 . Juli IM ) die

„ Bau , und Betreuungsgesellschaft dir
Deutschen Arbeitsfront mb H . " mit dem
Sitz in Berlin gegründet . Gegenstand und Zweck des
Unternehmens ist die Erstellung und technische und
finanzielle Betreuung von Wohnungsbauten für Dritte
durch Uebernabme der Vcrwaltungsarbeitcn , Ucber -
wachung - der Erstellung der Bauten , Durchführung
der Abrechnungen , treuhänderische Verwaltung von
Bermögenswertcn sowie die Vermittlung und Bereit¬
stellung von Geldmitteln zwecks Förderung der Ziele
der Deutschen Arbeitsfront auf dem Gebiet « des Woh¬
nungsbaues , sowie der Bau und die Betreuung von
Wohnungen im eigenen Namen .

In der Gründungssitzung wurden die Or¬
gane der Gesellschaft gebildet und zwar wurden >n den
A u s s i ch t S r a t berufen : Amtsleiter Hans Strauch ,
Vorsitzer , Gauobmann Alfred Spangenbcrg , stellvertre¬
tender Vorsitzer , Geschäftsführer Ludwig Bierlrin , Gau -
organisationsleitcr Gerhard Schach , Gauheimstätten¬
walter Hermann Wagner und Bankdirektor Dr , Adolf
Friedrichs , Der Vorstand besteht aus Direktor Fritz
Weistbach , Dr . Waller Wcißenow und Architekt Hannes
Schmidt .

Die Gesellschaft , die den Bauwilligen aller Kreise ,
gleichgültig ob Gesellschaften , Genossenschaften oder pri¬
vate Bauherren , zur Verfügung steht , übernimmt im
einzelnen folgende Arbeiten : Ueberprüfung vorhandener
Wohnungsbauprosckte hinsichtlich ibrcr Durchführbarkeit
nach dem Kriege . Grundstücksbeschassung und Ausstel¬
lung dcS Bebauungsplanes einschließlich der mit den
Behörden zu führenden Verhandlungen , z. B . über
Aufschlicßungskosten , Be - und Entwäsicrungsanlagen ,
Bebauungsweise usw . ; Aufstellung der Baupläne : Re¬
gelung der Finanzierung der Bauten ; Ucberwachung
der Bauten einschließlich Ausschreibung und Vergabe

der Aufträge ; Durchführung der Abrechnung und Er¬
stellung von Bauten für Rechnung Dritter .

Mit der Schaffung dieses Organs ist ein « Lücke ge¬
schlossen worden , die bisher insofern bestand , als die
Deutsche Arbeitsfront vielfach den an sie heranireten -
den Bauherren , die über keinen eigenen Planungs¬
oder Bausührungsapparat verfügten , nur beratend zur
Seite stehen konnte , ohne im wesentlichen praktische
Hilf « leisten zu können .

Anfragen sind vorerst nur schriftlich zu richten
an : Bau - und Belreuungsgesellschaft der DAF . mbH .,
Berlin SO 16, Michaelkirchplatz 1/2 .

Anmeldung deutschen Vermögens
Im feindlichen Ausland

Deutsches Vermögen , das sich im Gebiet feindlicher
Staaten befindet , ist anzumelden . (Verordnung vom
7 . August 1940 RGBl . I ® . 1079) .

Als feindlich « Staaten sind anzusehen , England und
Frankreich einschließlich der Kolonien , Protektorate ,
Mandatsgebiete usw . , Aegypten , Sudan , Irak und
Monaco . Nicht als Feindstaatcn im Sinne dieser Ver¬
ordnung gelten Norwegen , Holland , Belgien und L»-
icmburg .

Die Anmeldung erfolgt bei dem Oberfinanzprästden -
ten Berlin , Berlin W IS , Kursürstendamm 193,194 . Be -
sondere Anmeldungen werden nicht auSgegeveu . Muster
zur Anmeldung — von Forderungen ( Muster 1) . von
Beteiligungen bei feindlichen Unternehmen (Muster II )
und von sonstigen Vermögen (Muster III ) — stnd im
RGBl . Nr . 140, Blatt 1081 ff . abgcdruckt . Das Reichs -
gcsetzblatt kann vom Reichsverlagsamr . Berlin NW 40 ,
Scharnhorststrabe 4 (Fernsprecher 42 92, 65) bezöge »
werden .

Die Anmeldung im Inland muß späteftens am
8 0. September 1940 erfolgen .
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Anordnung
Über Gemüse- und Obstpreise

Auf Grund von 8 2 des Gesetzes zur Durch,
lührung des BierjahreSplanS — Bestellung
kineS ReichSkommifforS für die Preisbildung
— vom 20. Oktober J986 lReichsgefetzblatt I
Me Wahrnehmung der Aufgaben und Befug,
nifse des Reichskommissars für die Preisbil¬
dung vom 12. Dezember 1986 (Reichsanzeiger
Nr. 291 ) fetze ich für das Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegenstehender An-
ordnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A. Gemüsepreise.
Epinat 12 Rpf. je 500 r

„ Stück

5
3
2

18
16
20

KopfsalatGütekl. A über 800 g 5
„ A üb. 200- 800 R 8

„ „ unter 200 R 2
Endiviensalat 6

„ besonders gr. Köpfe
(über 400 «) 7

Kohlrabi
über 8 em Durchmesser
über 5—8 cm Durchmesser
unter 5 cm Durchmesser

Kastengurken
Über 500 r
über 750 R
über 1000 e
Die Gewichtsangaben gelten als ungefähre
Begrenzung . Für Größen über 1250 g

darf der Höchstpreis entsprechend über
schritten werden.

Einlegegurken ( Essiggurken)
8—6 cm lang
6—9 cm lang

Rettiche gebunden Güteklasse A
4—5 Stück Größe I
2,5—4 cm Durchmesser

Rettiche gebunden Gütekl. 3
„ „ große
Karotten mit Laub, gebündelt ,

16 Stück : Pariser große , nicht
unter 20 mm Durchmesser
10 Stück

Karotten ohne Laub
Blumenkohl Größe I

lMinbestdurchm. 180 mm)
Blumenkohl Größe ll

(Mindestburchm. 150 mm )
Blumenkohl Größe Hl

und geringere
Blumenkohl beim Verkauf

nach Gewicht
Frühwtrsing
Frühweißkohl
Rotkohl
Pflückerbsen

18 Rpf. se 500 R
8 „ „ 5008

8 Rpf je Bund
4 „ „ »
7 „ „ Stück

7 » Bund
6 m „ 500 g

28 * » Stück

18 n «r n

12 ,» w n

12 » 500 g
5 „ 500 g
4 „ 500 g
7 „ 500 g

12 „ 500 g

Tomaten sinländ.) 16 Rpf. je 500 g
Tomaten sinländ.) ab 15. 8. 40 14 „ „ 500 g
Buschbohnen , ohne Faden ' 11 „ „ 500 g
Buschbohnen 8 „ „ 500 g
Stangenbohnen 12 „ „ 500 g
Zwiebel 8 „ „ 500 g
Pfifferlinge 80 „ „ 500 g

B. Obstpreise.
Himbeeren 80 Rpf. je 500 g
Waldhimbeeren, Sammelpr . 80 „ „ 500 g
Brombeeren 30 „ » 500 g
Pfirsiche Gütekl. IA

bes . verpackt üb . 6 cm Durchm.
32 » » 500g

Pfirsiche Gütekl. A Größe I
über 6 cm Durchmesser 28 » „ 600 g

Pfirsiche Größe II über 4,5 cm
Durchmesser 22 » » 500 g

Pfirsiche Größe Hl unter 4,5 cm
Durchmesser u . Gütekl. B 15 „ „ 500 g

Frühäpfel (weißer Klarapfel u .
ähnl . Sorten Gütekl. l A 23 » „ 600 g

Frühäpfel Güteklasse A 20 » » 500 8
, , ,, B 12 „ „ 500 g

Frühbirnen (bunte Juli¬
birnen und ähnliche )
Güteklasse I A 25 „ „ 500 g

Frühbirnen Güteklasse A 20 „ „ 500 g
,, ,, B 12 ,, ,, 500 g

Sonstige Frühäpfel und Frühbirnen nach den
Kernobstpreisen vom Jahr 1939.

Fallobst 4 Rpf. je 500 g
Edelpflaumen (Gerstätter

Flotow echte grüne Reine¬
clauden und ähnl . Sorten ) 16 » » 500 g

Erntepflaumen , Wagenstädter
und ähnl. Sorten 10 » „ 500 g

Mirabellen (Nancy, Metz) 23 » „ 500 g
Edelfrühzwetschgen (Zimmers ,

Ersinger u . ähnl . Sorten ) 16 » „ 500 g
Frühzwetschgen (Bühler ) 14 » „ 500 g
Aprikosen 30 „ „ 500 g

Die Erzeugerpreise gelten, soweit nichts
anderes angeordnet ist . für Waren der Güte¬
klasse A . Für Waren geringerer Güteklassen
ermäßigen sich die Höchstpreise entsprechend
der Wertminderung .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmun,
gen dieser Anordnung unterliegen den Straf¬
bestimmungen der Verordnung über Strafen
und Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen
gegen Preisvorschriften vom 8. Juni 1939 —
Reichsgesetzblatt I S . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am 14. Au¬
gust 1940 in Kraft.

Karlsruhe , den 12. August 1940.
Bad . Finanz - «nd Wirtschaftsminister

— Preisbildungsstelle —

Anordnung
über die Verlängerung der Genehmigung für
die Eisenbahn von Fnrtwange« nach Hüsingen

( Brcgtalbahn ) .
Auf Grund des 8 1 des Gesetzes über die

Verlängerung zeitlich begrenzter Genehmi¬
gungen von Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs vom 26. Juni 1936 (RGBl . II
S . 215) ordne ich hiermit für die Eisenbahn
von Furtwangcn nach Hüfingen ( Bregtal -
bahn) , deren Genehmigung vom 27. April
1891 auf 50 Jahre begrenzt ist , die Verlänge¬
rung der Genehmigung über den vorgesehe¬
nen Zeitpunkt ihres Ablaufs hinaus an.

Die Dauer der Verlängerung der Geneh¬
migung bestimmt sich mit der auS 8 2 Abf. 1
folgenden Wirkung nach 8 2 Abf. 2 des Ge¬
setzes vom 26. Juni 1936.

Berlin , den 24. Juli 1940
Der Reichsverkehrsminister .

In Vertretung :
gez . K l e i n m a n n.

Vorstehende Anordnung des Herrn ReichS-
verkehrsmtntsters wird hiermit bekanntge¬
geben . (38073

Karlsruhe , den 6 . August 1940.
Bad. Finanz» und Wirtschaftsminister.

In Vertretung :
Mühe .

*

Bekanntmachung für die
Waffersporttreibende«.

Die in unserer Bekanntmachungvom 2 . Juli
1940 veröffentlichte Wiederzulaffung des Was¬
sersports auf der badischen Rhcinstrecke be¬
zieht sich nur auf die Rhcinstrecke unterhalb
Lauterburg . (37606

Karlsruhe , den 5. August 1940.
Bad . Finanz» und Wirtschaftsministerium
Abteilung für Wasser - und Straßenbau.

*

Staatsprüfung für de« mittlere «
technischen Dienst in der Elektro¬
technik und im Maschinenwesen.

Die Nachgenanntcn haben die im Juli 1940
an der staatlichen Ingenieurschule in Kon¬
stanz abgehaltene Staatsprüfung für den
mittleren technischen Dienst in der Elektro¬
technik bestanden und hierdurch nach der Ver¬
ordnung vom 21. April 1932 die Berufs¬
bezeichnung

„staatlich geprüfter Elektroingenieur "
erlangt :

S ch u o n Fritz aus ' Neu- Ulm, Weigert
Karl aus Thannhausen.

Die Weitergenannten haben die im Juli
1940 an der staatlichen Ingenieurschule in
Konstanz abgehaltene Staatsprüfung für den
mittleren technischen Dienst im Maschinen¬
wesen bestanden und hierdurch nach der Bei -
ordnung vom 21. April 1932 die Berufs¬
bezeichnung

„ staatlich geprüfter Maschineningenieur "
erlangt :

Braig Adolf aus Munderkingen, Brun¬
ner Erwin aus Munzingen , Da fern er
Ignaz aus Karlsruhe , Eimer Max auS
Nürnberg , Erjavec Karl aus Villach , Er¬
le n b u s ch Emil aus Backnang , Frank
Heinz aus Elberfeld , Frey Erich aus Lud¬
wigsburg , G a ß n e r Johann aus Waffer -
mungenau . Haußmann Andreas aus Wul¬
lenstetten, Haas Johann aus Hoyren,
K i n z l e r Karl aus Dunstelkingen, König
Anton auS Fischbach (Wttbg.) , Maier Er¬
win aus Tiengen (Oberrhein ) , Maute Wil¬
helm aus Gächingen , N e i m e i e r Hermann
aus St . Gallen , Reichte Friedrich auS Ra¬
dolfzell , Schmidt Gustav aus Illingen ,
Steidinger Friedrich aus St . Georgen
(Schwarzwald) , Meßbecher Alfred auS
Muggensturm . (38115

Karlsruhe , den 9. August 1940.
Bad . Finanz- und Wirtschaftsminister.

*
PersonalverLndernnge «

ans dem Bereich des Ministeriums
des Innern .

Innere Staatsverwaltung:
Ernannt : Regierungssekretär Ernst Kim -

m i g bei der Landeskreditanstalt für Woh¬
nungsbau in Karlsruhe zum Regierung ?-
inspektor. (38029

Ernannt : Städtischer Berwaltuügssekretär
Walter Marx bei der Landesversicherungs¬
anstalt Baden in Karlsruhe zum Verwal¬
tungsinspektor. (37866

* »
Die Apotheke in Heiligenberg .

Dtzm Apotheker Wolfram Schmidt in
Oberflörsheim wurde die persönliche Berech¬
tigung zum Betrieb der Apotheke in Heiligen¬
berg , Kreis Ueberlingen , verliehen. (88080

Karlsruhe , den 7. August 1940.
Der Minister des Innern .

w
Ans dem Bereich bes Ministeriums des

Kultus und Unterrichts .
„1. Veröffentlichungen

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Beförde¬
rungserlassen (RGBl . I S . 1701) — Beamte,
die zum Wehrdienst einberufen sind —

Ernannt: zum a,p . Professor Dozent Dr.
med . habil. Hugo Kleine an der Universi¬

tät Heidelberg: zum Regierungsinspektor der
a .p. Verwaltungsinspektor Emil Moritz
beim Ministerum bes Kultus . und Unter¬
richts : zum Hauptlehrer die Lehrer Rudolf
H o s p a ch in Krautheim , Richard G r ö h l in
Eberbach . Ludwig Merz in Heidelberg.

Ins Beamteuverhältnis bernseu: BerufS-
fchulanwärter Walter Keßler in Neustadt
i . Schw . als a .p. Berufsschullehrer.

n . Sonstige Veröffentlichungen :
Ernannt: Studienassessor Friedrich Fi¬

scher zum Studienrat an der Goetheschule —
Oberschule für Jungen — in Karlsruhe .

Auf Antrag in de« Ruhestand versetzt :
Taubstummenoberlehrer Wilhelm Wagneran der Staat ! . Gehörlosenschule in Heidelberg.

Bildung einer katholische « Ge¬
samtkirchengemeinde Heidelberg .

Der Herr Erzbischof von Freiburg hat mit
staatlicher Genehmigung die bisherige katho¬
lische Gesamtkirchengemeinde Heidelberg und
die katholischen Kirchengcmeinden Hand-
schuhSheim, Neuenhcim. ' Kirchhcim , Rohrbach
und Wieblingen nach Maßgabe der Satzung
mit Wirkung vom 1 . April 1940 zum Zwecke
der gemeinschaftlichen Ausübung des Be-
steuerungsrcchtes zur katholischen Gesamt¬
kirchengemeinde Heidelberg vereinigt.

Karlsruhe den 81. Juli 1940.
Der Minister des Kultus und Unterrichts .

» *
Der Erzbischof von Freiburg hat mit staat¬

licher Genehmigung für die Katholiken, welche
auf der Gemarkung Altenbach . Landkreis
Heidelberg wohnen , mit Wirkungwom 1 . April
1940 unter Loslösung von der katholischen
Kirchengemeinbe Heiligkreuzsteinach eine
rechtspersönliche , römisch- katholische Filialkir -
chengcmeinde Altenbach errichtet und die
Silialkirchengemeinde Altenbach der katho¬
lischen Pfarrei Schriesheim (Bergstraße ) zu¬
geteilt. (88101

Karlsruhe , den 26 . Juli 1940.
Der Minister des Kultus und Unterrichts .

*
Der Herr Erzbischof von Freiburg hat mit

staatlicher Genehmigung für die Katholiken,
welche im Stadtteil Schlierbach in Heidel¬
berg wohne «/ mit Wirkung vom 1 . April 1940
eine rechtspersönliche , römisch- katholische .Kir¬
chengemeinde Heidelberg- Schlierbach im Ver¬
band der Katholischen Gesamtkirchengemeinde
Heidelberg errichtet.

Karlsruhe , den 28 . Juli 1940.
Der Minister des Kultns und Unterrichts .

vresiegefstzlich verantwortlich : « doll Schmid Karlsruhe

sagt „ Eft“ bewundernd - sagen
viele , die „ b/E “ nach Jahren Wie¬
dersehen . . . Wer gute Nerven
hat , bleibt langer jung . Gute
Nerven ~ lecith ' nreiche Nerven -
seilen . Dr . Buer ’s Reinlect hin ,
der konzentrierte Net vennähr -
Stoff,wirkt neroenpflegend , ner -
venkraftaufbauend , nachhaltig .
Für de Nervenpfege « gegen
nervöse fCoptHetz - , Mag in -
echmerzen , Unruhe und Schlaf¬
losigkeit .

Reinlpcithin

Verlangen Sie aber ausdrücklich
den konxentrierten NervennShr«
•taff „Dr. Suer 's Relnleclthln ”.

Heirat
§ «Ntzf « r ftdufmann . große revräicni .

u . gute « AuSfeben . 35 I ..
„?•> wüfricht zwecks bald . Heirat

verm . Mädel od Fraust " * ubar . bekannt i . werd . Bel Ein -
MmSgl . v. in- 20 Mille wäre Ge-
1-g.ül ' Ä®*- e glänz, rentierendes
rebeaswicht . Ges« , z. übern, DiSkr .

Äu»f. Zuschrift , mit neuem*rt . u . D 87867 an Fühier -
KarlSrubc.

| Handwerker
mit eigenem Geschäft
im Murgtal . Witw . .
kath ., 48 I . , Wünscht

| zweck»

! heim
mit Fräulein oder
Witwe ohne Nnhang

, mit ruhigem iSemüt,
i treuem Charakter in
Berbiudg . zu treten .
Zuschrift, u . D 37878
an Heu Führer -Ber,
lag Karlsruhe .
Fra « , 40 I . sucht
, die Bekanntschaft

einet edlen, gutsi.
tuierten Herrn zw .
späterer *

Mat
Zuschrift, u « 3768,
an den Führer -Ber -
lag Karltnihe .

Beruftt . Fräul ., ge¬
setzten Alt ., gesund ,
iücht . Hausfrau , oh .
« nh ., wünscht mit
evgl . Herrn in sich.
Stellung bekannt zu
werden zwecks bald.

Mil
Witwer in den Mer
Jahren angenehm.
Ernstgem Zuschrift,unt . 8643 an Führ .»
Verlag Karlsruhe .
Verschwiegh . Ehrens.

Lester Mittler
DWenAnlte-
bot und Natz-
trllse ist der
. ,Wrer"

Vierloreri

Berloren
Freitag mittag zw .
*/,2 u . 2 Uhr auf d .
Wege Wesiendstr. bis
Gartenstr . ein echt-
silbernes (6673

verloren . Der ehrliche
Finder wird gebeten,
dasselbe, da wert» .
Andenken , geg . Bel .
auf dcm Fundbüro
Karlsruhe abzngeben.

verloren !
In der Nacht von
SamSt . a . Sonntag
zwisch. Lorctioplatz u.
Schillerstr . eine

GMSrse
mit Inhalt verloren
Abzugeb . gog. Bel .

'
a . d. Fundbüro Kbe

<6704)

Verschiedene ;
klemeAnieigen

Erdbeeren
Fachm. empf. sich i .
sachmäß . Anlegen u .
Jnstandfetzen v . Lrd.
beer- u . Sträncher -
anlagen . Anaeb. er.
bitte unter 6685 an
d. Führ .-Berl . Khe .

98et vergibt
Heimarbeit

i . Rah . od . Strick.?
Anaeb. « . 6637 an
b» Führ ^ Derl, Khe .

V v

L«ni « Brüderchen ist angenommen

Karl Mpief Ingenieur und
Frau Elisabeth g«b . spuck

Okriftel 8 . Main , Neugaise 7 « 708)
z . Zt . Stadt . Krankenhaus Ettlngen

und die Gurken bleiben irisch
und knacktest bis über den Wlnler hinaus .

1N»u» Rexepi» auch lür komaearunarh bar Siram HSndlaa

r
Aus dem Heeresdienst entlassen , habe ich
meine (6689)

Praxis wieder aufgenommen
Dentist Hoffmann , Graben
Adolf - Hitlerstr . 44

Nach langem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden entschlief am 10. August 1760 unsere
liebe Mutter, Schwiegermutter , Großmutter,
Urgroßmutter

Sofie Müller w™.
im Aller von 73 lahren .
Karlsruhe, den 12. August 1960.Werderstraße 17.

Die trauernden Kinder.

Die Feuerbestattung findet am Dienstag , den
15. August 1940, um 13 Uhr auf dem Haupt¬
friedhof statt . (6696)

Mhilic-
Stunden

Latein u . Franz , f .
Schüler ' der 5. Kl.
(Helmholtzschule ) so.
fort gesucht . Preis ,
angeb. unt . 6700 an
^ ührer V̂erl . Khe .

Zur Uebcrwachg. v .Süiulardeiten
Scdüler höherer Kl.
gesucht . Angebote
unter 6684 an den
Führer -Derl . Khe .

Todes -Anzeige — Danksagung
Unser« lieb« Mutter und Großmutter

Amalie Henninger g . b . Rab. r
Ist em 8. August von uns gegangen .“Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme,besonders Herrn Vikar Kumpf und der Orts¬
gruppe Süd II der NSKOV . sei herzlich ge¬
dankt . (6668)
Karlsruhe, den 12. August 1940.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Jecob Henninger
Parr\| lle Heb. Henninger
Freu Amelie Schubert Wwe .,

geb . Henninger.

Todes-Anzeige
Rasch und unerwartet verschied unser lieber Bruder, Schwagerund Onkei

Werner Oflermeier
tm Alter von 48 Jahren .
Karltruhe-Durlech , den 12. August 1940.
Adolf-Hitler-Straße 15.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Geschwister Ostermeier .

Beerdigung : Dienstag nachmittag S Uhr. (38136 )

Für die Überaus vielen Beweise aufrichtigen
MitfUhlens beim Heidentod meines innigst ge¬liebten Mannes, unseres besten Vaters, meines
einzigen hoffnungsvollen Sohnes und Bruders,
Schwiegersohnes und Schwagers

Wilhelm Klenert
Leutnant In einem Infanterie Regiment
Inhaber des Eisernen Krauses II. Kl. 19

danken wir auf des allerherzlichste .
MdnchweHer, Khe .-Durlach, Liebenzell, Im August 1940.

Frau Waltraut Klenert
Sigrid , Ortrun, Rainer , Hartmut
Frau W. Klenert Wwe .
Lina Dill
Emil Llmmleln und Frau Klte
Heinrich Dill. (6729 )

Statt Karten
Kurz* Z* ll nach unterer Ireutorg . nden Mutier entschlief heul*
unser geliebter Vater, GroSvater , Schwiegervater , Schwager
und Onkel

Herr Carl H . C . Heinrich
Kaufmann und Hauptmann der Landwehr a . D.

Inhaber mehrerer Kriegserden und Khrenselchen 1914/1911
nach einem arbeitsreichen Leben.
Karlsruhe« den 11. August 1940 .

Kantstrafie 8.
Walther Heinrich mit Familie . Nordhauten .

r Zt . Leutnant im Felde.
Federlco Heinrich mit Familie , Kaisers *

lautern . Major, z . Zt . im Felde.
Carl Heinrich, Dipl .-Ing. , mit Familie ,

Dresden.
Mercedes Wacker Wwe . , geb . Heinrich

mit Kindern, Duriach .
Carleta Deisel. Karlsruhe.

Die Feuerbestattung findet am Mittwoch, den 14. August 1940
12 Uhr, im Krematorium Karlsruhe statt . (38037 )
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